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Dülmen (rr). Die Stadt macht
sich Gedanken, wie die Feu-
erwehr schneller bei Einsät-
zen im Außenbereich vor Ort
sein kann. Die 1. Beigeord-
nete Christa Krollzig berich-
tete dem Hauptausschuss auf
Anfrage von Ortwin Bickho-
ve-Swiderski (SPD), dass die
Karthaus im Rahmen der
vorgegebenen Hilfsfrist nicht
zu erreichen sei. Das sei in
den Gesprächen über die
Fortschreibung des Brand-
schutzbedarfplanes mit der
Bezirksregierung themati-
siert worden. So seien neue
zusätzliche Standorte wie an
der Nordlandwehr/Ecke
Leuster Weg in der Überle-
gung. Dort, wo mehrere Feu-
erwehrkräfte arbeiten oder
wohnen, könnten Einsatz-
fahrzeuge stehen, mit denen
man schneller - ohne den
Umweg über die Wache -
ausrücken könnte. Bürger-
meister Püttmann ergänzte,
dass perspektivisch über ei-
nen neuen Standort in Hid-
dingsel nachgedacht werde.
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